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Programm 1. Die Reform der 
Lehrerbildung in NRW
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Schule und des ZfsL
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4. Auf dem Weg zur Ausbildungspartnerschaft 
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5. Präsentation/ Vereinbarungen/ Ausblick5. Präsentation/ Vereinbarungen/ Ausblick
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1. Die Reform der 
Lehrerbildung 

in NRW  

1. Die Reform der 
Lehrerbildung 

in NRW  

� Rechtlicher Rahmen
� Praxiselemente
� Zeitlicher Rahmen
� Prüfung
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Rechtlicher Rahmen

• LABG

• Kerncurriculum im Entwurf

• OVP 2011
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Zeitlicher Rahmen 

• Ausbildungszeitraum: 18 Monate
• Quartalsbezogene Ausbildungsstruktur 
(6 Quartale)

• 2.–5. Quartal: Einsatz im bdU (9 Std.)
• 14 Wochenstunden Ausbildung 
• Geänderter Aufnahmemodus (Beginn des VD 
jeweils zum 01.05.2011 + zusätzliche 
Einstellungstermine für einzelne Lehrämter)

• Prüfung im 6. Quartal 
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Prüfung

Langzeitbeurteilungen
• Langzeitbeurteilungen durch ZfsL (25 %) auf der Basis 
von 10 UB

• Langzeitbeurteilungen durch die Schule (25 %)

Prüfungstag: Bestandteile in ihrer Gewichtung
• Schriftliche Planung zur UPP (5 %)
• Schriftliche Planung zur UPP (5 %)
• 1. UPP (15 %)
• 2. UPP (15 %)
• 45 minütiges Kolloquium (10 %)
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Prüfung

• Mitglieder des Prüfungsausschusses

• Schulleiterinnen  und Schulleiter und ihre 
Stellvertretung

• Seminarausbilderinnen und –ausbilder

• Schul- und ausbildungsfachliche Vertreterinnen 
und Vertreter einer Schulaufsichtsbehörde
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2. Ausbildungspartnerschaft 
zwischen Schulen und ZfsL

2. Ausbildungspartnerschaft 
zwischen Schulen und ZfsL
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Ausbildungspartnerschaft im VorbereitungsdienstAusbildungspartnerschaft im Vorbereitungsdienst

Zentrum für Schulpraktische 
Lehrerausbildung

LAA

Ausbildungsschulen

Überfachliche Ausbildung
Personenorientierte
Beratung /Coaching

Ausbildung in allen
Handlungsfeldern

Unterstützung durch
Ausbildungsbeauftragte

Ausbildung

1. Fach

Ausbildung

2. Fach

Ausbildung

2. Fach

Ausbildung

1. Fach

Abgestimmte Ausbildungsprogramme (ZfsL + Schule)Abgestimmte Ausbildungsprogramme (ZfsL + Schule)
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Ausbildungspartnerschaft ZfsL & Schule

• Verlässliche Ausbildungsbeziehungen
• Ausbildungsbeauftragte
• Verortung: überfachlich, fachlich und schulisch
• Abgestimmte Verantwortlichkeiten 
• abgestimmte Ausbildungsprogramme auf 
Grundlage des Kerncurriculums + auf der Grundlage 
der Ausbildungsprogramme des ZfsL (vereinbart mit 
dem zuständigen ZfsL)

• kooperierende kleinere Schulen können
ein gemeinsames Programm entwickeln

• Selbstgesteuertes Lernen mit Portfolio
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Inhaltliche Arbeit zwischen Schulen 
und ZfsL

• Umsetzung einzelner abgestimmter 
Handlungssituationen 

• Ausbildungsprogramme auf der Grundlage
des Kerncurriculums + auf der Grundlage 
der Ausbildungsprogramme des ZfsL
(vereinbart mit dem ZfsL) 
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Ausbildung an Schulen

•Grundlage: Kerncurriculum + 
Ausbildungsprogramm
•Ausbildung in allen Handlungsfeldern
•Ausbildung 14 Wochenstunden; 
•2x9 Wochenstunden BdU
•Einsatz in unterschiedlichen Jahrgangstufen, 
ggf. auch in verschiedenen 
Schulstufen/Bildungsgängen
•Unterrichtshospitationen bei Ausbildern 
und LAA obligatorisch
•Ingesamt 10 Unterrichtsbesuche mit 
kurzgefasster Planung

Ausbildung an Schulen

•Grundlage: Kerncurriculum + 
Ausbildungsprogramm
•Ausbildung in allen Handlungsfeldern
•Ausbildung 14 Wochenstunden; 
•2x9 Wochenstunden BdU
•Einsatz in unterschiedlichen Jahrgangstufen, 
ggf. auch in verschiedenen 
Schulstufen/Bildungsgängen
•Unterrichtshospitationen bei Ausbildern 
und LAA obligatorisch
•Ingesamt 10 Unterrichtsbesuche mit 
kurzgefasster Planung

Kriterien für 
Unterrichtshospitationen 

entwickeln

Sinnvolle Taktung der 
Unterrichtsbesuche

Schriftliche Arbeiten 
vorbereiten

To do

Ausbildungsprogramm der 
Schulen entwickeln in 

Abstimmung mit dem ZfsL
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Ausbildung an Schulen
Der/die Ausbildungsbeauftragte

•Bestellung durch Schulleiter/in
•Aufgaben:

� Koordination LA in der Schule
� Beratung Schulleitung
� Kooperation mit ZfsL
� Beratung/Unterstützung der LAA
� Teilnahme am Eingangsgespräch
� Gelegenheit zur Stellungnahme zum 

Langzeitgutachten der SL
•Anrechnungsstunden für 
Ausbildungszwecke verwenden

Ausbildung an Schulen
Der/die Ausbildungsbeauftragte

•Bestellung durch Schulleiter/in
•Aufgaben:

� Koordination LA in der Schule
� Beratung Schulleitung
� Kooperation mit ZfsL
� Beratung/Unterstützung der LAA
� Teilnahme am Eingangsgespräch
� Gelegenheit zur Stellungnahme zum 

Langzeitgutachten der SL
•Anrechnungsstunden für 
Ausbildungszwecke verwenden

Aufgabe im Blick auf das 
Ausbildungsprogramm 

bestimmen

To do

Aufgabenspektrum 
konkretisieren

Ausbildungsbeauftragte 
bestellen
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Eingangs- und 
Perspektivgespräch (EPG)

•EPG innerhalb von sechs Wochen

•Grundlage: Mindestens ein 

Unterrichtsbesuch 

•Teilnehmer: Seminarausbilder, 

Ausbildungsbeauftragter

•Ziel: Perspektiven entwickeln –

Beiträge der Beteiligten planen

•Dokumentation der Ergebnisse –

Ergänzungen möglich

•Keine Benotung

• Modalitäten festlegen (1 
oder 2 Besuche?)

• Modalitäten festlegen (1 
oder 2 Besuche?)

• Absprachen über 
Fortschreibung der 

Dokumentation treffen

• Absprachen über 
Fortschreibung der 

Dokumentation treffen

• Teilnehmer bestimmen• Teilnehmer bestimmen

• Absprachen über Ablauf 
und Inhalt des EPG treffen

• Absprachen über Ablauf 
und Inhalt des EPG treffen

To do



Gliederung

EndeInhalt Studienseminar Paderborn-Seminar Sonderpädagogik

Gliederung

LangzeitbeurteilungenLangzeitbeurteilungen

Schule
•Ausbildungslehrer 
erstellen 
Beurteilungsbeiträge ohne 
Note
•Schulleiter erstellt 
Gutachten (eigene 
Beobachtungen, 
Beurteilungsbeiträge)
•Ausbildungsbeauftragter 
bekommt Gelegenheit zur 
Stellungnahme

Schule
•Ausbildungslehrer 
erstellen 
Beurteilungsbeiträge ohne 
Note
•Schulleiter erstellt 
Gutachten (eigene 
Beobachtungen, 
Beurteilungsbeiträge)
•Ausbildungsbeauftragter 
bekommt Gelegenheit zur 
Stellungnahme

ZfsL
•Ausbilder erstellen Beurteilungsbeiträge 
mit Noten 1,2,3,4,5,6
•Ausbilder beraten über Endnote und 
machen gemeinsamen Vorschlag für 
Langzeitgutachten
•Bei begründeter fehlender Einigung legt 
Seminarleiter Vorschlag vor
•Studienseminarleiter erstellt Gutachten

ZfsL
•Ausbilder erstellen Beurteilungsbeiträge 
mit Noten 1,2,3,4,5,6
•Ausbilder beraten über Endnote und 
machen gemeinsamen Vorschlag für 
Langzeitgutachten
•Bei begründeter fehlender Einigung legt 
Seminarleiter Vorschlag vor
•Studienseminarleiter erstellt Gutachten
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3. Das neue 
Kerncurriculum in 
Verantwortung der 
Schule und des ZfsL

3. Das neue 
Kerncurriculum in 
Verantwortung der 
Schule und des ZfsL
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Inhaltlicher Rahmen des 
neuen Vorbereitungsdienstes
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4. Auf dem Weg zur 
Ausbildungspartnerschaft 
innerhalb des reformierten 
Vorbereitungsdienstes

4. Auf dem Weg zur 
Ausbildungspartnerschaft 
innerhalb des reformierten 
Vorbereitungsdienstes
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Umsetzung des KC inhaltlich 
gemeinsam gestalten

Was? Wann?

Wer mit 
wem? ?

Wie?
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Umsetzung des KC inhaltlich 
gemeinsam gestalten

Welche mindestens fünf 
Handlungssituationen 
könnten im System 
Schule verbindlich 
verankert werden?

Was?
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Umsetzung des KC 

Austausch und erste Einigung 
in Regionalgruppen

Stadt + Kreis Paderborn R 111/112
Kreis Lippe R 106
Kreis Höxter R 015

Was?
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5. Präsentation
Vereinbarungen

Ausblick

5. Präsentation
Vereinbarungen

Ausblick

� Konsensfindung
� Weiterarbeit in den 
Regionalgruppen

� Steuerung der
gemeinsamen   
Weiterarbeit
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Es bleibt spannend!

Wir bleiben im 
Gespräch!!!

Es bleibt spannend!

Wir bleiben im 
Gespräch!!!


